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Vorwort.

Ritten in den reichen Winter schüttelt der Schweizerische
Skiverband diese Schneeflocken. Darum werden sie

nicht so freudig aufgefangen, wie ihre älteren Geschwister,
die sich zur Zeit des herbstlichen Laubes ins Grüne setzten.
Zürne nicht, lieber Leser, tröste dich mit der Feststellung,
dass das Jahrbuch dennoch eine winterliche Eigentümlichkeit
bekundet: wie es frühe und späte Winter gibt, so gibt es

auch frühe und späte Skijahrbücher.
Aeusserlich ist der Umfang um einen Bogen zurückgegangen,

weil an Stelle des einen, vertragsgemässen, ein zweiter

Kunstdruckbogen erforderlich war, um die olympischen
Bilder aufzunehmen; wir haben diese Erweiterung des
Bilderteils mit dem Verlust zweier Textbogen bezahlt.

Innerlich sind wir nicht über ein Anläufli hinaus gekommen.

Tötende Abhandlungen stehen keine an erster Stelle
und Wandern und Athletik halten sich die Wage. Den warmen

Puls des schönheitserfüllten Schneeläufers hören wir
noch nicht schlagen.

So bleibt der Trost auf neue Arbeit und neues Hoffen für
den nächsten Band.

Christmonat 1924. REDAKTION.
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